
 

Antrag der SK GUD 
vom 8. Dezember 2021 
 
Weisung vom 21.04.2021: 
Umwelt- und Gesundheitsschutz und Energiebeauftragte, Klimaschutzziel Netto-Null 
2040, Teilrevision Gemeindeordnung, Bericht, Abschreibung einer Motion und dreier 
Postulate 
 
 
Antrag des Stadtrats 
 
A. Zuhanden der Stimmberechtigten:  

1. Die Gemeindeordnung (AS 101.100) wird wie folgt geändert: 
Art. 10 GO Natürliche Lebensgrundlagen 
Abs. 1  unverändert 
Abs. 2  unverändert 
3 Sie setzt sich im Rahmen ihrer Zuständigkeit insbesondere für die Erreichung der 
folgenden Ziele ein: 
lit. a  unverändert 
lit. b  eine Reduktion der Treibhausgasemissionen auf netto null; 
lit. c–d  unverändert 
Abs. 4  unverändert 
Art. 152 GO Reduktion der Treibhausgase 
1 Für die direkten Treibhausgasemissionen auf dem Stadtgebiet setzt sich die Stadt 
das Ziel netto null bis zum Jahr 2040. 
2 Für die indirekten Treibhausgasemissionen pro Einwohnerin und Einwohner strebt 
die Stadt bis ins Jahr 2040 eine Reduktion von 30 Prozent gegenüber 1990 an. 

2. Der Stadtrat setzt diese Änderungen nach Genehmigung durch den Regierungsrat 
in Kraft. 

B. Zur Beschlussfassung in eigener Kompetenz unter Ausschluss des Referendums: 
1. Die Motion, GR Nr. 2019/106, der SP-, Grüne-, GLP- und AL-Fraktionen und der 

Parlamentsgruppe EVP vom 20. März 2019 betreffend Festlegung einer stringenten 
Klimapolitik in der städtischen Verfassung mit dem Ziel einer Reduktion des CO2-
Ausstosses pro Einwohnerin und Einwohner auf Null bis ins Jahr 2030), wird als er-
ledigt abgeschrieben. 

2. Das Postulat, GR Nr. 2019/107, der SP-, Grüne-, GLP- und AL-Fraktionen und der 
Parlamentsgruppe EVP vom 20. März 2019 betreffend Bericht über die Ziele und 
Massnahmen der Roadmap 2000-Watt-Gesellschaft hinsichtlich dem Ziel einer Re-
duktion des CO2-Ausstosses auf null pro Einwohnerin und Einwohner bis 2030, wird 
als erledigt abgeschrieben. 
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3. Das Postulat, GR Nr. 2019/135, der FDP-Fraktion vom 10. April 2019 betreffend Be-
richt über die geplanten, möglichen und notwendigen Massnahmen zur Zielerrei-
chung bezüglich 2000-Watt-Gesellschaft, Klimaneutralität bis 2030 und 2050, wird 
als erledigt abgeschrieben. 

4.  Das Postulat, GR Nr. 2019/216, der SP-, Grüne-, GLP- und AL-Fraktionen und der 
Parlamentsgruppe EVP vom 22. Mai 2019 betreffend Bericht über das Konzept 
Energieversorgung 2050 der Stadt Zürich zur Konkretisierung einer fossilfreien 
Energieversorgung und zur Umsetzung des Effizienzszenarios, wird als erledigt ab-
geschrieben.  

5. Die durch den Stadtrat festgelegten verschärften Klimaschutzziele für die Stadtver-
waltung und die Zwischenziele werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Martina Novak (GLP) 
 
Änderungsantrag 1 zu Dispositivpunkt A1 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt folgende Änderung des Dispositivpunkts A1: 
 
A. Zuhanden der Stimmberechtigten:  

1. Die Gemeindeordnung (AS 101.100) wird wie folgt geändert: 
[…] 
Art. 152 GO Reduktion der Treibhausgase a. Reduktionsziele 
1 Für die direkten Treibhausgasemissionen auf dem Stadtgebiet setzt sich die Stadt 
das Ziel netto null bis zum Jahr 2040. 
2 Für die indirekten Treibhausgasemissionen pro Einwohnerin und Einwohner strebt 
die Stadt bis ins Jahr 2040 eine Reduktion von 30 Prozent gegenüber 1990 an. 
3 Die Stadt setzt sich das Ziel, sämtliche Massnahmen für die Reduktion der 
Treibhausgasemissionen in ihrem Einflussbereich bis 2035 umzusetzen, aus-
genommen ist der Bereich der Wärmeversorgung. 

 
Die Minderheit der SK GUD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Julia Hofstetter (Grüne), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), Vizepräsidentin 
Marion Schmid (SP), Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli 
(GLP), Joe A. Manser (SP), Martina Novak (GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid 
(FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP), Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
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Änderungsanträge 2–3 zu Dispositivpunkt A1 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt zu Dispositivpunkt A1 folgenden neuen Art. 152a GO: 
 
A. Zuhanden der Stimmberechtigten:  

1. Die Gemeindeordnung (AS 101.100) wird wie folgt geändert: 
[…] 
Art.152a GO Treibhausgase b. Absenkplan und Berichterstattung 
1 Die Stadt legt für die Ziele gemäss Art.152 GO einen Absenkplan mit einem 
mindestens linearen Absenktempo fest. 
2 Sie trifft die für die Einhaltung des Absenkplans erforderlichen Massnahmen. 
3 Sie veröffentlicht jährlich einen Zwischenbericht. Dieser legt, falls der Ab-
senkplan nicht eingehalten wird, Massnahmen dar, die eine Rückkehr auf den 
Absenkpfad ermöglichen. 

 
Die Minderheit der SK GUD beantragt zu Dispositivpunkt A1 folgenden neuen Art. 152 Abs. 
4 GO (Die Nummerierung der Absatzziffern wird gemäss Ratsbeschluss zu Änderungsantrag 
1 angepasst): 
 
A. Zuhanden der Stimmberechtigten:  

1. Die Gemeindeordnung (AS 101.100) wird wie folgt geändert: 
[…] 
4 Der Stadtrat legt über die ganze Zeitspanne jeweils Zweijahres-Zwischenziele 
fest und erstattet Bericht über die Zielerreichung. 

 
Mehrheit: Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), Referent; Vizepräsidentin Marion Schmid (SP),  

Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli (GLP), Julia Hofstetter 
(Grüne), Joe A. Manser (SP), Martina Novak (GLP), Marcel Savarioud (SP), Natascha  
Wey (SP) 

Minderheit: Elisabeth Schoch (FDP), Referentin; Walter Anken (SVP), Rolf Müller (SVP), Michael Schmid 
(FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP) 

__________________ 
 
Änderungsantrag 1 zu Dispositivpunkt B5 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt folgende Änderung des Dispositivpunkts B5: 
 
B. Zur Beschlussfassung in eigener Kompetenz unter Ausschluss des Referendums: 

[…] 
5. Die durch den Stadtrat festgelegten verschärften Klimaschutzziele für die Stadtver-

waltung und die Zwischenziele werden zur Kenntnis genommen. 
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Die Minderheit der SK GUD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Julia Hofstetter (Grüne), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), Vizepräsidentin 
Marion Schmid (SP), Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli 
(GLP), Joe A. Manser (SP), Martina Novak (GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid 
(FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP), Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Änderungsantrag 2 zu Dispositivpunkt B5 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK GUD beantragt folgende Änderung des Dispositivpunkts B5: 
 
B. Zur Beschlussfassung in eigener Kompetenz unter Ausschluss des Referendums: 

[…] 
5. Die durch den Stadtrat festgelegten verschärften Klimaschutzziele für die Stadtver-

waltung und die Zwischenziele werden ablehnend zur Kenntnis genommen. 
 

Mehrheit: Vizepräsidentin Marion Schmid (SP), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL),  
Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli (GLP), Julia Hofstetter 
(Grüne), Joe A. Manser (SP), Martina Novak (GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid 
(FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP), Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivpunkte A1–A2 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositivpunkten  
A1–A2. 
 
Die Minderheit der SK GUD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivpunkten A1–A2. 
 

Mehrheit: Vizepräsidentin Marion Schmid (SP), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL),  
Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli (GLP), Julia Hofstetter 
(Grüne), Joe A. Manser (SP), Martina Novak (GLP), Marcel Savarioud (SP), Natascha  
Wey (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP), Michael Schmid (FDP) i. V. von Dr. Frank 
Rühli (FDP), Elisabeth Schoch (FDP) 

__________________ 
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Schlussabstimmung über den Dispositivpunkt B1 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zum Dispositivpunkt B1. 
 

Zustimmung: Vizepräsidentin Marion Schmid (SP), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), 
Walter Anken (SVP), Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli 
(GLP), Julia Hofstetter (Grüne), Joe A. Manser (SP), Rolf Müller (SVP), Martina Novak 
(GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid (FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP),  
Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

__________________ 
 
Schlussabstimmung über den Dispositivpunkt B2 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zum Dispositivpunkt B2. 
 

Zustimmung: Vizepräsidentin Marion Schmid (SP), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), 
Walter Anken (SVP), Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli 
(GLP), Julia Hofstetter (Grüne), Joe A. Manser (SP), Rolf Müller (SVP), Martina Novak 
(GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid (FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP),  
Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

__________________ 
 
Schlussabstimmung über den Dispositivpunkt B3 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zum Dispositivpunkt B3. 
 

Zustimmung: Vizepräsidentin Marion Schmid (SP), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), 
Walter Anken (SVP), Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli 
(GLP), Julia Hofstetter (Grüne), Joe A. Manser (SP), Rolf Müller (SVP), Martina Novak 
(GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid (FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP),  
Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

__________________ 
 
Schlussabstimmung über den Dispositivpunkt B4 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zum Dispositivpunkt B4. 
 

Zustimmung: Vizepräsidentin Marion Schmid (SP), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), 
Walter Anken (SVP), Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli 
(GLP), Julia Hofstetter (Grüne), Joe A. Manser (SP), Rolf Müller (SVP), Martina Novak 
(GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid (FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP),  
Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

__________________ 
 
  



 

6 / 6 
 
 
Schlussabstimmung über den bereinigten Dispositivpunkt B5 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt Zustimmung zum bereinigten Dispositivpunkt B5. 
 
Die Minderheit der SK GUD beantragt Ablehnung des bereinigten Dispositivpunkts B5. 
 

Mehrheit: Julia Hofstetter (Grüne), Referentin; Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL), Vizepräsidentin 
Marion Schmid (SP), Simone Brander (SP) i. V. von Sofia Karakostas (SP), Nicolas Cavalli 
(GLP), Joe A. Manser (SP), Martina Novak (GLP), Marcel Savarioud (SP), Michael Schmid 
(FDP) i. V. von Dr. Frank Rühli (FDP), Elisabeth Schoch (FDP), Natascha Wey (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
 
 
Für die SK GUD 
 
Präsident Dr. David Garcia Nuñez (AL) 
Sekretär Andreas Farkas 


